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2. Schwarzenburger Energie- 
und Umwelttag zum Thema 
«Wasser»

Samstag, 19. Oktober 2013
Am 19.Oktober findet in Schwarzen-
burg der zweite Energie- und Umwelttag 
statt. Rund um das Thema «Wasser» wird 
der Bevölkerung auf dem Dorfplatz und 
an weiteren Standorten ein interessan-
tes Programm geboten. Am Vormittag 
ist es möglich, Bereiche der Wasser- und 
Abwasserversorgung zu besichtigen. 
Weiter werden die Wasser-Projekte des 
Naturparks Gantrisch vorgestellt.  Am 
Nachmittag findet die alljährliche Sen-
seputzete statt. Beachten Sie bitte das 
detaillierte Programm auf der folgenden 
Seite.

Wasser- und Abwasserversor-
gung
In diesem Programmteil wird Einblick in 
die Infrastruktur der Wasser- und Ab-
wasserversorgung gegeben. Der Brun-
nenmeister, seine Mitarbeitenden der 
Gemeinde sowie weitere Spezialisten 
geben an verschiedenen Standorten 
Auskunft über die unterschiedlichsten 
Aspekte zum Thema Wasser. Die Anla-
gen stehen in Betrieb oder werden zum 
Teil zwecks Demonstration eingeschal-
tet. Mittels Shuttlebus werden die Inter-
essierten zu den offen stehenden Anla-

gen transportiert. So ist es möglich, auf 
einer Tour die folgenden drei Orte zu 
besichtigen:

1) Pumpwerk Schützenhaus: 
Hier befindet sich das grosse Grundwas-
serpumpwerk sowie die Steuerungszen-
trale der weiteren Anlagen der Wasser-
versorgung unserer Gemeinde. 

2) Reservoir Hausmattweidli: 
Wenig oberhalb des Dorfs in Richtung 
Milken befindet sich dieses unscheinba-
re Reservoir. Es ist leicht zu übersehen 
– birgt aber ein umso interessanteres In-
nenleben.

3) Abwasserpumpwerk Ringgenmatt: 
Nicht nur Wasser sondern auch Abwas-
ser muss ab und zu gepumpt werden. 
Wie und warum wird hier erklärt.

Auf dem Dorfplatz:
4) Kanalfernsehen: 
Eine Firma, welche Aufnahmen der Ka-
nalisation macht, ist vor Ort. Es wird live 
gezeigt, wie Kanalfernsehaufnahmen 
gemacht werden. Weiter erfahren Sie 
hier, warum solche Aufnahmen für den 
Unterhalt der Infrastruktur und die Um-
welt notwendig und sinnvoll sind.

5) GWP und GEP:
Was steht hinter den Abkürzungen GWP 
(genereller Wasserversorgungsplan) so-
wie GEP (genereller Entwässerungs-
plan)? Was ist Sinn und Zweck dieser 
Plangrundlagen? Die in den letzten Jah-
ren für die Gemeinde erarbeiteten Was-
serbauplanungen GWP und GEP werden 
durch die beauftragten Ingenieure der 
Bevölkerung vorgestellt und näher ge-
bracht. 

 
«Wasserwelten» des Naturparks 
Gantrisch	
Wir kennen unsere Region auch als von 
verschiedenen Wasserläufen geprägte 
Landschaft sowie als Wasserreservoir 
für unsere Gemeinde und weitere Gebie-
te.

Unter dem Namen «Wasserwelten» un-
terhält der Naturpark Gantrisch ver-
schiedene Projekte zum Thema Wasser. 
An einem Informationsstand (Dorfplatz) 
wird der Naturpark Einblick in diese 
Projektarbeit geben. 

Wasserlauf im Naturpark Gantrisch

Wasserpumpen beim Schützenhaus

Planausschnitt aus einem GEP
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Einblick ins Reservoir Hausmattweidli
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Hier zwei konkrete Programmpunkte:

HADES-Exkursionsführer: 
Zwei Ende August 2013 neu erschiene-
nen  Publikationen werden vorgestellt. 
Diese wurden unter der Mitarbeit des 
Naturparks Gantrisch herausgegeben. 
Die Broschüren mit den Titeln «Wild-
bach Gürbe, Gurnigel – Wattenwil» so-
wie «Landschaften Schwarzwasser, 
Gurnigel-Rüschegg» beschreiben zwei 
wasserkundliche Exkursionen im Natur-
park. Warum nicht mal etwas wissen-
schaftlicher in unserer Region unter-
wegs sein? Und wer sich nichts unter 
HADES (Hydrologischer Atlas der 
Schweiz) vorstellen kann, der wird sich 
hier ebenfalls informieren können.

Kurzvortrag: 
Eine Fachperson des Naturparks Gant-

risch wird in einem kurzen Referat (ca. 
20 Min) einen speziellen, aktuellen As-
pekt aus dem grossen Themenbereich 
«Wasser» näher beleuchten (konkretes 
Thema noch offen).

Senseputzete 
Auch dieses Jahr findet die schon zur 
Tradition gewordene Senseputzete im 
Rahmen des Umwelttags statt. Danke 
schon jetzt den treuen und neuen? Hel-
ferinnen und Helfern, die uns unterstüt-
zen, die Badeplätze beim Sodbach und 
bei der Ruchmüli vom im Sommer ange-
fallenen Unrat zu befreien. Der Sense-
Sommer war lang! 13.00 Uhr: Treffpunkt 
Sodbachbrücke – bei jedem Wetter! Ab-
schliessend laden wir alle zum Zvieri in 
der Pöschen ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher am Vormittag so-
wie viele helfende Hände am Nachmit-
tag an der Sense.
Tiefbau- und Umweltkommission Schwarzenburg

Thomas Laager 

Sense bei  der Grasburg
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Programm vom 19. Oktober 2013

Was Wo Wann Zu beachten

Info-Stände
-	GWP/GEP/Wasser
-	Kanalfernsehen
-	Wasserwelten des  

Naturparks Gantrisch

Dorfplatz 09.00 – 12.00 

Kurzreferat zu einem aktuellen 
«Wasser»-Thema 

Dorfplatz, beim Jugendtreff 10.00 – 10.20 

Besichtigungen Wasser- und 
Abwasserversorgung

Die Abfahrt des Shuttlebusses zu den Anla-
gen erfolgt vom Dorfplatz ca. alle 30 Minu-
ten. Anschläge vor Ort beachten. Die Anla-
gen können auch per Velo oder zu Fuss 
erreicht werden.

Pumpwerk und Steuerungs-
zentrale

Schützenhaus 09.30 / 10.00 / 
10.30 /  
evtl. 11.00 

Die Anfangszeiten sind provisorisch. Bitte 
beachten Sie die definitiven Zeiten, die am 
Umwelttag bekannt gegeben werden. 

Wasserreservoir Hausmattweidli 10.00 / 10.30 / 
11.00 /  
evtl. 11.30 

Abwasserpumpwerk Ringgenmatt 10.30 / 11.00 / 
11.30 

Senseputzete Treffpunkt Sodbachbrücke 13.00 – 15.30 Findet bei jeder Witterung statt, keine An-
meldung nötig
Ausrüstung: Gute Kleidung / Handschuhe

Schlusszvieri Werkhof Pöschen 16.00


